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Glaubt noch jemand daran, dass die Umweltzone hilft, Grenzwerte einzuhalten? Kann man 

Luftreinhaltung auf die Plakettenfarbe reduzieren? Weitere Verschärfungen und eine 

Ausweitung von Umweltzonen (siehe dazu auch die Meldungen unten) werden abgelehnt mit 

dem Argument, dass es die Luftqualität ohnehin nicht verbessert. Selbst wenn, weniger 

Feinstaub schafft noch keine Lebensqualität. Bei einem Spaziergang entlang der 

Corneliusstraße werden wohl die wenigsten nur an Feinstaub denken. Für eine ganzheitlichere 

Sicht gibt es heute im Kommentar einen Beitrag von Iko Tönjes. 

 

Noch kurz zu E10, da es die Verunsicherung darüber am Rosenmontag in die Tagesschau 

geschafft. Online verspricht die Tagesschau auch nachträglich Aufklärung mit „Fragen und 

Antworten zu E10“ unter: http://bit.ly/fQOzbE. Aber auch der VCD hat einen E10-Faktencheck 

erstellt unter: http://bit.ly/fCHciE ! 

  

Viel Spaß beim Lesen. 

Für den Kreisverband Düsseldorf, 

Holger Baten 
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Termine  

 

 Monatstreffen des VCD-Kreisverbands (Achtung: Terminänderung!) 

Das Monatstreffen des Kreisverbands findet diesmal ausnahmsweise am 3. Donnerstag 

des Monats statt. Alle Mitglieder und Interessierte sind herzlich willkommen. 

 Wann? Do, 17.03.2011, um 19.30 Uhr 

 Wo? Düsseldorfer VCD-Büro, Grupellostraße 3. 

 

 Umweltforum im Umweltzentrum  

(siehe http://www.umweltforum-duesseldorf.de  ) 
Wann? Mo, 21.03.2011, um 19.00 Uhr 

 Wo? Umweltzentrum, Merowingerstr., 

 

 Ordnungs- und Verkehrsausschuss (OVA) Düsseldorf 

(siehe http://www.duesseldorf.de/ratsinfo/duesseldorf/Meetingsearch.html ) 

Wann?: Mi, 23.03.2011, um 16.00 Uhr 

Wo? Sitzungssaal im 1. Obergeschoss, Rathaus, Marktplatz 2. 

 

 Nächstes Treffen der Düsseldorfer Nahverkehrs-AG 

In unserem nächsten Treffen werden wieder aktuelle Themen des Düsseldorfer 

Nahverkehrs diskutiert. U.a.: ÖPNV-Check des VCD 

Wann? Mi, 23.03.2011, 19:30 Uhr 

Wo? Düsseldorfer VCD-Büro, Grupellostraße 3. 

 

 

http://bit.ly/fQOzbE
http://bit.ly/fCHciE
http://www.umweltforum-duesseldorf.de/
http://www.duesseldorf.de/ratsinfo/duesseldorf/Meetingsearch.html
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 Bundeskongress Umwelt und Verkehr (siehe http://www.buvko.de) 

Wann? 18.-20.03.2011 

Wo? Trier 

 

 Verkehrsforum von Pro Bahn u. VCD-NRW "Macht - Bahn - Politik" 

(siehe http://www.vcd.org/vorort/nordrhein-westfalen/aktuelles/termine/verkehrsforum/) 

Wann? Sa, 02.04.2011  

Wo? In Düsseldorf 

 

 Monatstreffen des VCD-Kreisverbands (Achtung: Terminänderung!) 

Das Monatstreffen im April findet aufgrund der Jahresmitgliederversammlung im 

April bereits am Montag, 04.04. statt. 

Wann? Mo, 04.04.2011 

Wo? Düsseldorfer VCD-Büro, Grupellostraße 3. 

 

 Jahresmitgliederversammlung des VCD Düsseldorf 

Wann? Do, 14.04.2011, um 19 Uhr 

Wo? Bürgerhaus im Stadtteilzentrum Bilk, Bachstr. 145, Raum 1 

 

Diese und weitere Termine sind auch zu finden unter  

 VCD-Düsseldorf: www.vcd.org/vorort/duesseldorf/termine/ 

 Düsseldorfer Termine und Fachtermine: www.mobil-in-d.net/doc274B.html  

  

Verkehrsnachrichten (Hinweis: Die Nachrichten geben nicht unbedingt die Meinung des VCD wieder)   

 

 Düsseldorf: Luftreinhaltung – Umweltzone nur noch für gelb und grün seit 01.03. 

 

Seit dem 01.03.2011 dürfen Autos mit roter Plakette nicht mehr in die Umweltzone 

Düsseldorf einfahren. Die Ausnahmeregelungen für Handwerker und Busse werden nach 

einer Vereinbarung zwischen Umweltministerium und Handwerkskammertag bis 30.6.2011 

verlängert, danach gelten weiter Ausnahmeregelungen für Härtefälle sowie eine 

Fuhrparkregelung: Unternehmen, die schon eine bestimmte Anzahl "sauberer" Fahrzeuge 

haben, können dafür einen Teil der alten Fahrzeuge länger nutzen. Die Ausnahme der EU 

für die Einhaltung der Feinstaub-Grenzwerte endet definitiv am 10.6.2011, eine Ausnahme 

für Stickoxide ist eher unwahrscheinlich, da der zulässige Jahresmittelwert von 40µg/m³ 

mit ca. 70 µg viel zu stark überschritten wird. Wirksamere Maßnahmen sind also dringend 

geboten. 

 

Meldung: http://bit.ly/g58SPE  

Genaue Regelungen: http://bit.ly/hGhO1L  
 
 

 Düsseldorf: Fluglärm - CO2-Einsparungen und Ignoranz der Politik 

 

Der Bürgerverein „Bürger gegen Fluglärm e.V.“ bündelt Aktionsgruppen und Informationen 

rund um den Fluglärm in Düsseldorf und Umgebung. Ein nachdenklich stimmender Beitrag, 

der bereits am 31.12.2010 veröffentlich wurde, stellt insbesondere innerdeutsche Flüge an 

den Pranger, indem der jährliche deutsche Pro-Kopf-Ausstoß von CO2 (7,5t) mit dem 

eines einzigen Flugzeugsstarts (12-20t) in Relation gesetzt wird. 

 

Beitrag: http://bit.ly/h4P92a   

 

 

 Düsseldorf: Sitzung des Ordnungs- und Verkehrsausschusses im Februar 

(Kurzbericht in Auszügen von Iko Tönjes) 

  

Die Aussage der Rheinbahn, beim neuen elektronischen Einstiegskontrollsystem würde die 

Reaktionszeit von 1 sec. eingehalten, wurde ungläubig aufgenommen, es geht ja um die 

 

http://www.buvko.de/
http://www.vcd.org/vorort/nordrhein-westfalen/aktuelles/termine/verkehrsforum/
http://www.vcd.org/vorort/duesseldorf/termine/
http://www.mobil-in-d.net/doc274B.html
http://bit.ly/g58SPE
http://bit.ly/hGhO1L
http://bit.ly/h4P92a
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Gesamtzeit für die Kontrolle (inkl. Diskussionen bei als ungültig angezeigten Tickets) und 

nicht um die mit den 1 sec. gemeinte technische Reaktionszeit nach dem Einlesen der 

Ticketdaten. Es wurde von der Stadt / Rheinbahn die Hoffnung geäußert, dass nach einer 

Gewöhnungszeit die Kontrollen schneller gehen und dass die gesteigerten Einnahmen die 

EKS-Kosten übersteigen. 

  

Die Verschärfung der Umweltzone wurde zur Kenntnis genommen, inklusive der Aussage, 

dass auch mit den geplanten Maßnahmen die Grenzwerte nicht eingehalten werden. Über 

notwendige weitere Maßnahmen im Verkehrsbereich wurde (außer von mir und den 

Grünen und Linken) nicht diskutiert. Die Fortentwicklung des Luftreinhalteplans soll von 

der "Stadt" bearbeitet werden, wer immer damit konkret gemeint ist. Vermutlich ist es i.w.  

wieder die Verwaltung, damit Pro-Auto-Ideologie durchgesetzt werden kann, ohne dass 

sich die politisch Verantwortlichen die Finger schmutzig machen müssen. 

  

Birkenstr.: Die Haltestelle Flingern S der 709 in Richtung Gerresheim wird ca. 50 m 

zurückverlegt, um einen teilweise stufenlosen Einstieg zu ermöglichen, die Umsteigewege  

zur 706 und S-Bahn werden dadurch allerdings entsprechend länger. Die Stadt hat es (auf 

meine Nachfrage hin) abgelehnt, die im Bereich der Haltestelle liegenden 

Grundstückszufahrten weniger stark abzusenken, z.B. auf durchaus mögliche 10-12 statt 

der üblichen 3 cm über Straßenniveau. Offensichtlich ist der Stadt die Barrierefreiheit für 

Autos wichtiger als die Barrierefreiheit für Fahrgäste.  

 

Zum Schluss ist den Politikern noch aufgefallen, dass fast alle Vorlagen der Sitzung 

"Informationsvorlagen" waren, die Politik also nach Ansicht der Verwaltung fast nichts 

(mehr) mitbestimmen soll. 

 

 

 Düsseldorf: Verkehrsbericht 2010 der Düsseldorfer Polizei 

 

Im Erläuterungsbericht zum Verkehrsbericht 2010 (Download s.u.) zieht die Polizei das 

folgende Fazit: 

o Die Gesamtzahl der Verkehrsunfälle ist trotz angestiegener Verkehrsbelastung 

rückläufig im Stadtgebiet, nie zuvor gab es weniger Verkehrsunfälle mit 

Personenschaden 

o Kein Kind verlor im letzten Jahr auf Düsseldorfs Straßen sein Leben; jedoch haben wir 

bei insgesamt 13 Verkehrstoten 8 Senioren bzw. 7 Fußgänger zu beklagen 

o „Junge Erwachsene“ (18 - 24 J.) verursachen überproportional viele Verkehrsunfälle (3 

Mal häufiger im Verhältnis zum Bevölkerungsanteil als Kinder oder Senioren) 

o Das mit unseren Kooperationspartnern geführte Fußgängerprojekt (s.u.) wirkt, 

Fußgänger verursachen weniger Unfälle: der Trend stimmt! 

o Die Anzahl der Straßenbahnunfälle und auch die Zahl der dabei Verunglückten ist 

rückläufig 

o Die Verkehrsmoral entwickelt sich unterschiedlich: 

- Die Zahl der Unfallfluchten steigt erneut (jeder 5. Unfallbeteiligte flüchtet) 

- Mehr Raserunfälle trotz des starken Überwachungsdrucks 

- Die Zahlen an Verkehrsunfällen unter Alkoholeinwirkung sinken stark 

 

Verkehrsbericht 2010 und Erläuterungen: http://bit.ly/fQlIP5  

Fußgängerprojekt: http://bit.ly/hARnlc  

 

 

 Rheinbahn: Falschparker und "Falschbaggerer" 

 

So unterhaltsam und lustig dieser Beitrag eines Rheinbahn-Pressesprechers zu lesen ist, 

so deutlich merkt man ihm den Frust an, der sich offenbar bei den Verantwortlichen und 

Beteiligten aufgestaut hat. Fast schon undiplomatisch bekommen neben den Falschparkern 

auch Baggerfahrer ihre „Schüppe“ Vorwürfe ab. Lesenswert! 

 

http://bit.ly/fQlIP5
http://bit.ly/hARnlc
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Rheinbahn-Meldung: http://bit.ly/gidffr?r=bb  

 

 

 Gegen Umweltzone Ruhrgebiet wächst Widerstand 

 

Zwei Meldungen von „RP“ sowie „Der Westen“ beschäftigen sich mit der geplanten 

Umweltzone Ruhrgebiet, die von einigen Kommunen und von NRW-Umweltminister 

Johannes Remmel gefordert und geplant wird. Die Gegner des Planes, u.a. EU-Kommissar 

Janez Potocnik argumentieren, dass die Umweltzone die Luft nicht verbessern würde.  

 

Artikel RP-Online: http://bit.ly/ejPdNV  

Artikel Der Westen: http://bit.ly/ieKtOi  

 

 

 Deutscher Autoabsatz brummt 

 

Der diesjährige Autosalon in Genf war wieder eine 

Hochglanzveranstaltung. Einige Stichpunkte aus dem 

entsprechenden Artikel vom Magazin „Wir Klimaretter“:  

o Schmückende Frauen gehören nach wie vor fest dazu, 

wenn Autos präsentiert werden  

o Der in 2009 als existenzbedrohend eingestufte Einbruch 

der Absatzzahlen in Deutschland ist Geschichte 

(Absatzzahlen Feb. 2011: +15% ggü. Jan. 2011) 

o Audi kündigt an: "Das wird das beste erste Quartal in unserer Firmengeschichte" 

o Die deutsche Auto-Industrie setzte 2010 insgesamt 317 Milliarden Euro um 

 

Der Artikel verweist auf die jährlichen Untersuchungen des VCD, nach der die angeblichen 

„Technologie-Neuheiten“ der deutschen Hersteller wahre Kohlendioxidschleudern sind.    
 

Artikel: http://bit.ly/hTAnS7  

 

 

 Verwirrung um Agrosprit E10 

 

„Die Einführung von E10 scheint ein Flop“ schreibt das Online-Magazin „Wir Klimaretter“. 

Auch in vielen anderen Medien ist E10 momentan ein heißes Thema. Zur Erinnerung: Seit 

Jahresbeginn ist die Mineralölwirtschaft verpflichtet Treibstoff mit 10% Agroethanol 

anzubieten. Noch gibt es E10 nicht überall, die Industrie verzögert die weitere Umstellung 

und verweist auf streikende Spritkunden in den Teilen von NRW, wo der Sprit bereits 

verfügbar ist. In der Tat lassen offenbar die meisten Autofahrer E10 links liegen (obwohl 

es günstiger ist). Umweltminister Norbert Röttgen kritisiert das "Durcheinander", 

Wirtschaftsminister Rainer Brüderle (FDP) ruft zum Benzin-Gipfel. (siehe dazu auch die  

VCD-Meldung).  

 

Der BUND hat derweil ein eindeutiges Urteil über E10 gefällt: die neue 

Agrotreibstoffrichtlinie, mit der seit dem 1. Januar 2011 die Bundesregierung mittels 

erhöhter Beimischung von Agroethanol um zehn Prozent einen Beitrag zum Klimaschutz 

leisten will, sei "Eine Mogelpackung", so das BUND-Verdikt, weil "klimaschädlich".  

 

Artikel „E10 ein Flop“: http://bit.ly/iaf0Oh  

 

Artikel „BUND: Mehr Agrosprit ist klimaschädlich“: http://bit.ly/gpBzmz 

 

Neues aus dem VCD   

 

 Kreisverband: Neuer Name für den Relaunch von mobil-in-D gesucht 

 

 

http://bit.ly/gidffr?r=bb
http://bit.ly/ejPdNV
http://bit.ly/ieKtOi
http://bit.ly/hTAnS7
http://bit.ly/iaf0Oh
http://bit.ly/gpBzmz
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Die Planungen für den Relaunch des Internet-Portals mobil-in-d.de laufen auf Hochtouren. 

Der VCD-Kreisverband bietet über das Portal eine Fülle von Informationen zum 

öffentlichen Nahverkehr, aber auch Individualverkehr in Düsseldorf. Das Konzept für die 

Überarbeitung steht, nun suchen wir noch nach einem neuen Namen für das Portal und die 

Internet-Adresse. Helft uns dabei und sendet Eure Ideen und Vorschläge an 

newsletter@vcd-duesseldorf.de ! 

 

Das aktuelle Portal: http://www.mobil-in-d.de  
 
 

 Kreisverband: Facebook-Auftritt Nahverkehr(t) der Nahverkehrs-AG gestartet 

 

Die Nahverkehrs-AG des Kreisverbands tritt seit diesem Jahr unter dem Namen 

Nahverkehr(t) Düsseldorf u.a. in der Internet-Plattform Facebook auf.  

 

Über verschiedene Medien hinweg bis hin zu unseren monatlichen Treffen sammeln wir die 

Anliegen und Probleme, bewerten diese, stellen sie auf unserer Facebook-Seite zur 

Diskussion und sorgen insbesondere für eine Weiterleitung an die entsprechenden Stellen. 

Auch im Newsletter werden wir den einen oder anderen Brennpunkt aufgreifen. 

 

Facebook-Seite: http://on.fb.me/gHfalS   
  

 

 VCD: E10-Trauerspiel zu Karneval 

 

Angesichts der chaotischen Entwicklungen rund um den neuen Agrosprit E10 warnt der 

ökologische Verkehrsclub VCD vor weiteren Schnellschüssen zulasten von Umwelt und 

Verbrauchern. Der von Bundeswirtschaftsminister Rainer Brüderle geplante Benzingipfel 

müsse zu einer zukunftsfähigen Entscheidung führen, die nicht bei irgendwelchen 

selbstverschuldeten Lieferengpässen wieder zum Chaos führe oder von der 

Informationspolitik der Autoindustrie abhänge. 

 

Meldung: http://bit.ly/h8Anwo  
 
 

 VCD: Online-Portal »Nachbarschaftsauto« startet 

 

Mit dem Start des neuen Online-Portals www.nachbarschaftsauto.de bietet das 

Unternehmen »Nachbarschaftsauto« seit heute all jenen eine Plattform, die private Autos 

einfach und sicher gemeinsam nutzen möchten. Dieser Service versteht sich dabei als 

Ergänzung zum kommerziellen Carsharing und wird vom ökologischen Verkehrsclub VCD 

empfohlen.  

 

Meldung: http://bit.ly/dSSG6S  

Portal: http://www.nachbarschaftsauto.de  

 
Kommentar  

 

Heute von Iko Tönjes zur Umweltzone in Düsseldorf:  Verbote sind nicht die Lösung 

 
Ab dem 1.3. dürfen Fahrzeuge mit roter Plakette nicht mehr in die Umweltzone Düsseldorf 

einfahren. Der Verkehrsclub Deutschland (VCD) hält die Aktivitäten der Stadt Düsseldorf in Sachen 

Luftreinhaltung aber weiterhin für ganz unzureichend. 

 

Für eine Reduzierung der Luftbelastung auf die gesetzlich zugelassenen Grenzwerte wäre nach der 

Modellrechnung des Luftreinhalteplans ein Verbot für rote und gelbe Plaketten nötig, wie es z.B. in 

Berlin oder Hannover bereits existiert, aber auch eine Verlagerung von Verkehr. Es sind ja „nur“ 

Umweltgesetze, die hier seit vielen Jahren bewusst verletzt werden, das ist der derzeitigen 

politischen Mehrheit in Düsseldorf nicht wichtig.  

 

mailto:newsletter@vcd-duesseldorf.de
http://www.mobil-in-d.de/
http://on.fb.me/gHfalS
http://bit.ly/h8Anwo
http://bit.ly/dSSG6S
http://www.nachbarschaftsauto.de/
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In Zukunft geht es bei der Luftreinhaltung nicht nur um Feinstaub, sondern verstärkt um 

Stickoxide, bei denen die Überschreitungen noch massiver sind. Und wir haben gleichzeitig die 

Aufgaben, Lärmschutz und Klimaschutz zu verstärken, die Energieeffizienz zu steigern und die 

Abhängigkeit vom Erdöl zu reduzieren – gerade wieder ein Thema von hoher Aktualität.  

 

Eine intelligente Verkehrspolitik kann dies alles gemeinsam lösen, sie muss dafür auf positive 

Verkehrsalternativen setzen, Fahrverbote können nur eine Ergänzung sein. So könnte der Verkehr 

stadtverträglich und zukunftssicher werden.  

 

Der VCD mahnt eine zukunftsweisende nachhaltige Verkehrsplanung an, mit wirksamen 

Sofortmaßnahmen, aber auch langfristigen Programmen in Verkehrsentwicklungsplan und 

Nahverkehrsplan zugunsten von Umwelt, Menschen und Stadtentwicklung. 

 

 Thema Radverkehr: Auch wenn Düsseldorf einiges für das Fahrrad tut, es fehlt noch viel für 

eine wirklich radfreundliche Stadt: komfortable Radrouten zwischen Stadtbezirken, öffentliche 

Stellplätze in innerstädtischen Wohngebieten, radgerechte Kreuzungen, Rücksichtnahme auf 

den Radverkehr bei Großbaustellen. Solange Autoverkehr und Parkplätze im Düsseldorfer 

Verkehrsmanagement absoluten Vorrang haben, wird es mit einer wirksamen Radförderung 

nichts. 

 

 Thema Bahn und Bus: Schlechte Ampelschaltungen, Unpünktlichkeit und Störungen z.B. durch 

Baustellen oder Falschparker, überfüllte Bahnen und Busse, vernachlässigte Bahnhöfe – der 

öffentliche Verkehr in und nach Düsseldorf ist trotz eines recht guten Basisangebots 

verbesserungsbedürftig. Eine Qualitätsoffensive, Angebotsverbesserungen und Investitionen in 

eine flächendeckende Sanierung sind nötig. 

 

 Thema Auto: Ob Förderung von spritsparenden Autos und Fahrweise, zielgerichtetes 

Parkraummanagement, schnell wirksame Tempolimits oder die Unterstützung von CarSharing 

durch reservierte öffentliche Stellplätze, Maßnahmen für einen umweltverträglicheren 

Autoverkehr sucht man in Düsseldorf bisher leider vergebens. 

 

 Thema Mobilitätsmanagement: Intelligente Mobilitätskonzepte für eine verträgliche und 

effiziente Abwicklung des Güter- und Personenverkehrs in Unternehmen und Stadtquartieren, 

dafür interessiert sich Düsseldorf bisher nicht. 

 

Alle genannten Punkte sind weder unbezahlbar noch revolutionär, aber es muss der Wille da sein, 

wirksam für einen verträglicheren Verkehr zu handeln. 
  

Service  

 

 Letzte Ausgabe der VCD-Mitgliedszeitschrift Fairkehr noch erhältlich 

Die letzte fairkehr (6/2010) hatte als Schwerpunktthema die Mobilität 

von Senioren. Der VCD Düsseldorf hat noch eine Reihe von 

Exemplaren dieser Ausgabe, die wir an Interessierte weitergeben 

bzw. schicken können. 
 

 Restexemplare der Ausgabe 2011 von „Verträglich Reisen“ 

erhältlich 

Wir können das interessante Magazin (siehe Bild rechts) mit vielen 

Infos auf 130 Seiten für umweltbewusstes Reisen, Radurlaub, 

internationale Bahnfahrten etc. an Interessierte kostenlos abgeben, 

ggfs. auch weitere nachbestellen.  
 

 Aktuelle Links 

Aktuelle Meldungen aus dem Kreisverband: http://www.vcd.org/vorort/duesseldorf/ 

Aktuelle Meldungen aus dem Bundesverband: http://www.vcd.org/ 

Lesenswertes zu Energie, Mobilität, Klima: http://www.klimaretter.info/ 

 

Newsletter abbestellen: Einfach informell per Mail an jost@vcd-duesseldorf.de 

http://www.vcd.org/vorort/duesseldorf/
http://www.vcd.org/
http://www.klimaretter.info/
mailto:jost@vcd-duesseldorf.de

